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kritik
28 Lista de espera
28 Interview mit Regisseur Juan Carlos Tablo

30 The Virgin Suicides

30 Hollow Man
31 Interview mit Regisseur Paul Verhoeven
32 Drôle de Félix
32 Baise-moi

33 Space Cowboys
34 X-Men
35 Interviewmit Regisseur Bryan Singer
36 Cube

37 Varlin

rubriken

Kli1gKong47
Schweizer Mode-
und
Frauenzeitschriften

werden gern
unterschätzt...

3

3

5

6

38

40

40
41

42

44

47

47

48

Editorial
Comic: Flix, Kinoexperte
Leserbriefe
Kurzkritiken: Alle Premieren des Monats
AUS Hollywood : Auch der Filmsommer ging baden - Hollywood

klagtüber einverhageltes Geschäft. Die Krise freilich ist

weitgehend hausgemacht.
FILMtermine: Die Veranstaltungen des Monats
BOX Office: Kino-Eintrittszahlen
Nachruf: Alec Guinness

Fernsehen: Die Spielfilme des Monats

Spot: Aktuelle Bücher, Soundtracks,

Videos und Internetadressen

Impressum/Vorschau
KingKong: Lifestyle kaufen? Das Interieur im Film
Filmbouffe: Am Filmfestival Locarno mit Martin Heller,

dem künstlerischen Leiter der Expo.02

18

20

24

Der grosse Knall - Angst und Lust im Katastrophenkino
Furcht, Feuer, Finsternis: Der Katastrophenfilm ist dem

Melodram verwandt: Auch er kennt Tragik, Schuld und
Niedergang. Eine kleine Geschichte des Genres, lustvoll

zusammengetragen von Wolfram Knorr

Apokalypse, na und?überdiedüsteren Szenarien des

Katastrophenfilms kann die Komödie nur lachen. Den Nachweis

erbringt Hansmartin Siegrist

Katastrophe! In «Volcano» von 1997 brechen die
Gefühle mächtig durch die Erdoberfläche, in anderen
Katastrophenfiimen fällt das Verderben vom Himmel.
Und stets lacht die Lust am inszenierten Untergang
hinter den spektakulären Bildern.

Dass man mit
Famke Janssen
rechnen darf,
stellt sie von Film
zu Film mehr
unter Beweis. In
Bryan Singers «X-
Men» sind gar in
erster Linie
mentale Fähigkeiten

gefragt.
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Alle Events auf einen Klick

www.events.ch
Musik Parties Tanz Theater
Kunst Ausstellungen Sport

ESPRIT
presents

www.events.ch

ein Film von Friedrich Kappeler

MetzgeftiBräute. Zahnärzte, Hotelportiers
Dirnen, Soldaten, Generäle.»

Varlin

Meine Bilder wenden sich an alle, die guten Willens sind
Serviertöchter, Verwaltungsräte, Stadtpräsidji

!ÄTP)CS AG, 2000 wWVjLcolumbusfilm.ch
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